PARTNER

DES HANDWERKS

Berechnung der Zylinderlange

Gultig fur gefalzte und stumpfe Tlren

gefalzte Tliren stumpfe Tiiren

1 Falz 2. Falzy 1. Falz
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$~ Schlosskastenmitte A ~r Schlosskastenmitte A I Schlosskastenmitte A I Schlosskastenmitte

[Ilrblatidicke Turblatidicks Tarblattdicke Tiirblattdicke
Falzseite / Aufdeckseite Falzseite / Aufdeckseite Falzsz; ./:fdeckseite Falzseite / Aufdeckseite
Turblattdicke | 40 mm
DIN-Falz: 20,5
AF-MaB DIN-Stumpf: 25,5] ‘ 20,5 ‘ mm
Schilddicke C | 'mm
Schilddicke D | mm
Zusatzfalz (2. Falz) | mm
Zylinderlange | 15/ 25 mm

Alle Angaben sind aus der AB zu entnehmen.

Berechnung deckt nur Standard-Zylinder ab. Zylinder kleiner als 26/26 missen gesondert berechnet werden.
Schiebetlr-Zylinder kdnnen damit nicht berechnet werden.

Beispielrechnung:
Falzseite: AF-MaB - 5,5 + Schilddicke D z.B.20,5-55+10 =25 ~ PZ = 25/34
Aufdeckseite: TB-Dicke - AF-MaB + 5,5 + Schilddicke C zB.39-205+55+10=34 — -
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Taren fur lhr Zuhause



	TB: 40
	AF: 20,5
	C: 
	D: 
	Falz: 
	Länge Falzseite: 15
	Länge Aufdeckseite: 25


